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Alleh Hopp! In Beckingen wurden mit Harald Löhfelm und Peter Braun Urgesteine des KVB „Grad ze laed’s“ ausgezeichnet.

Und die kleinen Faasebooze in Noswendel und Oppen zeigten, dass sie mindestens genauso gut feiern können wie die Großen. 

Produktion dieser Seite: 
Wolf Porz, MCG, 
Edmund Selzer

Beckingen. Bei der „Grad ze la-
ed’s“ wird das Geheimnis um das
neue Prinzenpaar stets erst bei
der Kappensitzung gelüftet. Dies-
mal gab aber nicht nur das Prin-
zenpaar Melanie I. und Sascha I.
aus der vergangenen Session die
närrischen Insignien an Prinzes-
sin Michaela I. (Blug) und Prinz
Christian II. (Reiter) nach der
Pause ab. Auch Sitzungspräsident
Thomas Collmann übergab nach
vier Jahren das Steuer des Nar-
renschiffes in jüngere Hände. Das
Duo Sascha Dörholt und Michael
Petto übernahm nahtlos das Ru-
der und manövrierte souverän
durch die närrischen Wellen.

Bereits zu Beginn wurden mit
der Brass-Band „Gugge mol“
beim Einmarsch neue Töne ange-
schlagen, die beim närrischen
Publikum in der Deutschherren-
Narrhalla gut ankamen. Zur Auf-
lockerung der Stimmung durfte
das „Grad ze laed’s“-Lied natur-
gemäß nicht fehlen.

Gute Kontakte zur Queen

Aus Kalt-Naggisch angereist war
Elfriede Grimmelwidisch, die mit
ihren guten Kontakten zum eng-
lischen Hof protzte und während
der Sitzung bei der Queen anrief,
um für sich und ihren Otto zwei
Kutschenplätze bei der bevorste-
henden Hochzeit des Jahres re-
servieren zu lassen.

Den Weg nach Beckingen hatte
auch Mister Bean gefunden,
wenn auch nur, um sich auf der
Bühne eine ausgiebige Brotzeit
zu genehmigen. Ohne Unter-
schied, ob Kassen- oder Privatpa-
tient, plauderte ein Doktor aus
dem Nähkästchen, wobei er mit
unorthodoxen Thesen um neue
Kundschaft warb. Wie man Städ-
te und Ländernamen verbalisie-
ren und in einen Zusammenhang
bringen kann, zeigte der „Miez-

mann“ in einem launigen Vortrag
mit Gesangseinlagen.

Mit ihrem wehleidigen Sing-
sang rührten die Klageweiber
„Haarscharf“ die Halle zu Lach-
tränen. Hier bekamen nicht nur
die Ehemänner ihr Fett ab, son-
dern das Quartett beichtete reu-
mütig eigene Sünden. Die zwei
Frauen, die sich zufällig an einer
Bushaltestelle trafen, übertrafen
sich mit Beschimpfungen über
ihre Anvertrauten gegenseitig.

Neben dem Gardetanz zu Eh-
ren der neuen Tollitäten, dem das
Kinderprinzenpaar Leonie I.
(Rupp) und Timo I. (Spath) zur
Seite steht, überzeugten die Gar-
den der „Grad ze laed’s“. Gekonnt
um die Wette wirbelten die bei-
den jungen Funkenmariechen bei
ihrem Auftritt über die Bühne.
Ganz im Disco-Fever befanden
sich die Mädchen der Kindergar-
de, die in phantasievollen Kostü-
men über das Parkett rockten. In
punkto Choreografie und Dar-
stellung wussten auch Junioren-
garde in Bollywood-Kostümen
und Prinzengarde unter dem
Motto „Welcome to Rainbow“ zu
überzeugen. 

Seit einigen Jahren aus der Be-
ckinger Sitzung nicht mehr weg-
zudenken ist auch das vielfach
mit Preisen ausgezeichnete Män-
nerballett Losheim, das die ho-
hen Erwartungen unter dem
Thema „Z wie Zupermann oder
Zorro oder was?“ mehr als erfüll-
te. 

Dass der Elferrat auch über gut
geölte Stimmen verfügt – gegen-
über den Playback-Einlagen ver-
gangener Jahre – bewies der Chor
bei seinem Auftritt mit traditio-
nellen Karnevalshits, die insbe-
sondere das gesetztere Publikum
im Saal in Erinnerungen schwel-
gen ließen.

Eins übers andere Jahr dürfen
sich die Besucher der Kappensit-
zung als krönendes Finale auf
den Auftritt der bekannten For-
mation „Magic Artists“ freuen.
Die Akteure der zum Teil aus der
Gemeinde stammenden Truppe
zogen mit ihrer atemberauben-
den Show aus ihrem neuesten
Programm „Magic Planet“ mit
Akrobatik, Musik und Spezialef-
fekten die Halle in ihren Bann.

Klageweiber rührten zu Lachtränen
Auch der singende Elferrat kam gut an bei der KVB-Kappensitzung in Beckingen 

Die Deutschherrenhalle bebte
am Samstag bei der Kappensit-
zung des KVB fast sechs Stunden
und ließ den Seismografen der
Humorskala hoch ausschlagen.
Die Beckinger Narren zogen wie-
der alle Register.

Von SZ-Mitarbeiter
Roman Niederkorn

Die jungen Damen der Juniorengarde der „Grad ze laed’s“ führten
einen Tanz im Zeichen von Bollywood bei der Beckinger Kappensit-
zung auf. Fotos: Roman Niederkorn
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Mitwirkende: Thomas Steffensky (Gesang), Amanda Michely,
Martina Schulien, Ulrike Herrmann; Imein Wollinger, Susi Faust,
Babsi Biehl, Ewald Blum, Christoph Strassel, Andreas Röder,
(Büttenreden), Dieter Griebe, Horst Seiwert (Sketch), Anna Lo-
ga, Ann Krämer (Funkenmariechen), Vereinigtes Blasorchester
Beckingen (Dirigent Markus Willems), Brass Band „Gugge mol“
(Dirigent Michael Meiser), Martin Nguyen (Orgel), Tanja Jung-
mann, Nadine Becker, Jenny Schmitt, Christof Röder (Trainer
Garden), Heidi Horf, Jürgen Schulien, Peter Michely (Technik),
Thomas Collmann, Sascha Dörholt, Michael Petto (Sitzungslei-
tung), Garden des KVB, Männerballett Losheim, Elferrat KVB,
Magic Artists. rn

Noswendel. Im Saal des Noswen-
deler Gasthauses „Zum Wiesen-
grund“ ging so richtig der Punk
ab. Die Bühne gehörte den Kin-
dern und die zeigten, dass sie
mindestens genauso gut tanzen
und Späße machen können wie
die erwachsenen Narren.

„Mama, was gibt es denn heute
zu essen?“, fragt der Sprössling,
als er aus der Schule heimkommt.
„Falschen Hasen“, sagt die Mut-
ter. „Den gab es diese Woche doch
schon drei Mal“, mault der Sohn.
„Haben diese Biester denn nie
Schonzeit?“

Im nächsten Moment ist die
Bühne von winzigen Löwen be-
völkert, der jüngste gerade mal
zweieinhalb Jahre alt. Sie liegen
schnarchend auf dem Boden, um
dann zur Musik langsam zu erwa-
chen, sich zu putzen und durch
den Dschungel zu schleichen.

Auch eine fröhliche Bienen-
schar summt herein und führt ei-

nen munteren Reigen auf. Drei
Mädels versuchen vergeblich, ih-
re Bier trinkenden und Chips ver-
nichtenden Väter vom Fernseh-
apparat wegzulocken, ihnen die
Turnschuhe anzuziehen und sie
zu einer sportlichen Betätigung
anzuregen. 

„Mach den Ofen an“, fordert ei-

ne Mutter ihre Tochter auf. Die
wirft sich in Positur und säuselt:
„Hey Ofen, hast du heute schon
etwas vor?“

Ja, der Nachwuchs des Nos-
wendeler Karnevalsvereins
„Graad see lääds“ kann sich sehen
und hören lassen. Viele fleißige
Trainerinnen kümmern sich um
die jungen Mitglieder, üben mit
ihnen, nehmen ihnen die Angst
vor der Bühne und sorgen so da-
für, dass die Noswendeler Nar-
renschar nicht ausstirbt.

Putzige Löwen erobern die Bühne
Närrischer Nachwuchs des Noswendeler Karnevalsvereins zeigte sein Können 
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Akteure: Conferencier: Janina Witowski; Tänze: Jugendtanzgar-
de, Aktive Garde, Minis, Rappel-Zappel und Lollipops; Trainerin-
nen: Tina Henschel, Natascha Reiter, Jessica Sauer, Myrian Dön-
nemeier, Claudia Ludwig, Kerstin Klauck und Janina Witowski;
Reden und Sketche: Jana Fahrnow, Hanna Heinz, Analena Dön-
nemeier, Marie-Sophie Ludwig, Paulina Ludwig, Anna Lena And-
res, Hannah Dewes, Anina Morbe, Nino Mehnert, Mara Seiwert,
Julie, Sarah, Tim Strußenberg, Julian und Matthis Lorig. eil

Schautanz „Der König der Löwen“: die „Graad see Lääds“-Minis in
Aktion. Foto: Werner Krewer

Von SZ-Mitarbeiterin
Ute Keil

aloahe“ zu schmettern. Die Ge-
sang- und Tanzvorträge standen
bei den Firlefänzen im Vorder-
grund und so kamen die Zuschau-
er bei „We no speak Americano“,
„Mein kleiner grüner Kaktus“,
der Schlagerparade oder Mini-
Playback-Show auf ihre Kosten.

Pauline Junker und Charline
Kartheiser sorgten mit dem Titel
„When I look at you“ für Gänse-
haut. Sowohl die Theatergruppe
als auch viele Ehemalige hatten
tolle Tänze einstudiert und durf-
ten nicht ohne Zugabe von der
Bühne. Höhepunkt war der Tanz
der neu formierten Tanzgruppe
„Jampa“. Choreographie und
Kostüme waren perfekt. Zum Ab-
schlusstanz kamen noch einmal
alle Akteure auf die Bühne und
bekamen für ihre tolle Leistung
einen Orden verliehen. rso

Oppen. „Kunterbunter Firlefanz“
bei der Theatergruppe „Firle-
fanz“ des SSV Oppen in der
Reimsbacher Halle: Wieder er-
wartete die kleinen und großen
Narren ein abwechslungsreiches
Programm mit vielen Tänzen,
Liedern und Vorträgen. Nach
dem Einzug des Elferrates als
Hula-Hoop-Mädchen eröffnete
das Kinderprinzenpaar Jule De-
wes und Raphael Nenno dann das
Programm mit dem Ruf: „Nun
lasst uns feiern hier und heut’
und Freude bringen unter die
Fastnachtsleut’“. Die beiden ga-
ben das Mikrofon weiter an Ralf
Selzer.

Der Elferrat brachte mit sei-
nem Tanz „Helele“ Stimmung in
die Bude und das Publikum ließ
sich nicht zwei Mal auffordern,
die Rakete „Ahuga huga huga,
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Mitwirkende: Eröffnung: Gi-
na Zimmer, Janis Rauch,
Prinzenpaar Jule Dewes, Ra-
phael Nenno, We no speak
Americano: Stefanie Wirth,
Pauline Junker, Charline
Kartheiser, Mona Wagner, Pia
Maar, Rita Selzer, Mein klei-
ner grüner Kaktus: Jakob
Wagner, Maurice Endres, Ra-
phael Nenno, Mika Dewes,
Marc Scherer, Tanz Minis:
Finja Schneider, Jenny-Lee
Schmahl, Nina Rauch, Janis
Rauch, Gina Zimmer, Jule De-
wes, Anna Scherer, Amelie
Marzen, Vivian Augustin,
Alyssa Montag, Lisa Schnei-
der, Lisa Matura, Leslie-Ann
Berwanger, Lied: Pauline Jun-
ker, Charline Kartheiser,
Maulwurf und Frosch: Armin
Schneider, Tanz Girls: Madita
Ehl, Maike Schneider, Selina
Zimmer, Michelle Wilkerson,
Sarah Selzer, Pauline Junker,
Charline Karteheiser, Joana
Augustin, Isabelle Klasen.
Buchredner: Jakob Wagner,
Maurice Endres, Lied: Denise
Liebscher, Tanz „Jampa“: Ni-
cole Mayers, Lena Selzer, De-
nise Lauer, Madeline Hoff-
mann, Nina Seiwert, Fabien-
ne Kartheiser, Ayleen Wag-
ner, Charline Junker, Hanna
Selzer, Jasmin Bastuck, Trai-
nerinnen Katrin Dreystadt
und Alina. Elferrat und Män-
nerballett AH des SSV Oppen
(Mona Wagner, Anja Lauer,
Pia Maar, Ute Schneider, Silke
Dewes-Brandstätter). rso 

Turnshow mit allen Kindern der Theatergruppe. Fotos: Ruth Solander

Kunterbunter Firlefanz
Beste Stimmung bei der Kinderkappensitzung in Oppen 

anlässlich einer Fernsehsitzung
in der Saarlandhalle. Im Jahre
1978 regierte er als Prinz Harald
I. die Beckinger Narrenschar und
komplettierte 2007 als „liebliche
Jungfrau“ Haralda I. das damali-
ge Dreigestirn des KVB.

Er war und ist beim Elferrat,
dessen Vizepräsident er ist, in
Playback-Einlagen, als Sänger
und Tänzer aktiv. „Harald Löh-
felm hat sich durch sein hohes
ehrenamtliches aktives, auch un-
entgeltliches Engagement sehr
große Verdienste um die saarlän-
dische bodenständige Faasenacht
erworben“, betonte Horst Wag-
ner in der Laudatio. Überrascht
und bewegt zugleich nahm Löh-
felm den Verdienstorden entge-
gen. Zu den Gratulanten gehörte
neben dem Präsidenten des KVB
Thomas Horf auch der VSK-Re-
gionalvertreter für Merzig-Wa-
dern, Helmut Wagner. rn 

Beckingen. Ein nicht aus der Be-
ckinger Faasend wegzudenken-
der Karnevalist ist Harald Löh-
felm. Dass dies nicht nur bei dem
KVB „Grad ze laed’s“ so gesehen
wird, bewies der ihm verliehene
VSK-Orden in Gold, die höchste
Auszeichnung, die der Verband
saarländischer Karnevalsvereine
(VSK) zu vergeben hat. Bei der
KVB-Sitzung in der Deutschher-
renhalle wurde ihm diese Aus-
zeichnung durch den VSK-Vorsit-
zenden Horst Wagner zuteil.

1969 begann Löhfelm seine
karnevalistische Laufbahn. Seine
Büttenreden, ob als Solist oder im
Duo mit verschiedenen Bütten-
rednern gehörten zu den Glanz-
lichtern der Kappensitzungen
der „Grad ze laed’s“. Höhepunkt
sicherlich der Gewinn beim Büt-
tenrednerwettbewerb der Karne-
valsgesellschaft „Mir sin nit so“
in Saarbrücken und der Auftritt

Harald Löhfelm (links) wurde durch den VSK-Vorsitzenden Horst
Wagner (rechts) mit höchsten Lorbeeren für mindestens 3x11 Jahre
ununterbrochene aktive Tätigkeit geehrt. Foto: Roman Niederkorn

Gold für einen Star-Büttenredner
Beckinger Karnevalist Harald Löhfelm erhielt VSK-Orden

Beckingen. Peter Braun wurde
zum Ehrenmitglied des Karne-
valsvereins „Grad ze laed’s“ er-
nannt, dem er über 60 Jahre an-
gehört. Er gehörte der Garde an,
tat sich als Büttenredner hervor,
spielte in Sketchen mit. Die Aus-
zeichnung wurde durch KVB-
Präsident Thomas Horf vorge-
nommen. rn

Über 60 Jahre 
bei „Grad ze laed’s“ 

Peter Braun, links, wurde von
Thomas Horf zum Ehrenmitglied
ernannt. Foto: Roman Niederkorn




